
HOTEL METROPOLE-MONOPOL
HAUS I. RANGES. WILHELMSTR. 8 —10.

CARLTON-RESTAURANT
WILHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.— =

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 70 .—, für das Vierteljahr
Mk. 20 .—, für einen Monat Mk. 8.—, für Selbstabholer , frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,
:- : mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 1.—.

. . — ... Schrift - und Geschäftsleitung Femspr . Nr. 3690 . - - -

----- Organ der Stadtverwaltnng
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vorortes Die 40 mm breite Petitzeile Mk*1.50»
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 5.«- , die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. 6.—, für auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.—, Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis T0 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

... . : keine Gewähr übernommen . ..
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Aus dem Kurhaus.
Sonderkonzert Prof . Schumann.

Bei dem Sonderkonzerte freute Mittwoch wird
während 1 dem Vortrage dies Klavierkonzertes von Mozart
durch Prof . Schumann Musikdirektor Schuricht die
Orchesterleitung ausführen.

Konzertsängerin Kalthoff.
ln dem Abenrfkonzerte am Freitag gelangten dürch

die Mer ansässige Konzertsänigerin Anny Kalthoff einige
Lieder, unter Klavierbegleitung des Gatten der
Künstlerin!, zum Vortrage . Abonnenten können das
Konzert gegen! Lösung einer Zuschlagskarte zu 1 M.
besuchen.

Volks-Symphoniekonzert.
Zu dem 5. Konzert im Ring von 6 Volks-Symphonie-

konzerten wird Musikdirektor Schuricht am Freitag ikn
kleinen Saale einen Vortrag halten.

heisst der„Omega“
elektrische Koch-ii.Heiz-Apporot

für Reise u. Haus.
Besichtigung u . Vorführung hei

P . A. Stoss Nach ?., Taunusstr. 2

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Ernst Zahn im Kurhaus.

Am Sonntag abend las im kleinen Kurhaussaal Emst
Zahn aus eigenen Werken vor . Die überaus grosse
Zahl seiner Romane hat dient Schweizer Dichter überall
eine grosse Gemeinde verschafft, und auch« hier in
Wiesbaden waren sie recht zahlreich erschienen, um sich
zwei Stunden lang durch«die bekannte feine Erzählungs¬
kunst Zahns fesseln zu lassen. Der Dichter , der seinen
eigenen Schöpfungen ein ausgezeichneter Interpret war,
las ausser einigen Gedichten«als Kernstück die Novelle
„Die Beiden und Florentin " und bot zum Schluss«die
fein humorvolle Jugender inner ung „Der weisse Weg“.
Der starke Beifall lress erkennen, welch reichen Genuss
diie Zuhörer aus dem«Abend mit heimtrugen«. H.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die Zahl der Kurgäste vom 1. Januar bis einschl.

16. Februar beträgt 6774, Passanten wurden : gezählt
10946. Mithin beträgt die Gesamtfremd'enziffer 17 720.

— Ein nassauischer Bauemtag , dessen Eigenart
auch die Kurgäste stark interessieren wird , findet
im benachbarten Erbenheim statt . Zur Abhaltung
des Bauerntages ist die Rennbahn bei Erbenheim
(ein Gelände von 220 Morgen ) zur Verfügung ge¬
stellt . Als Zeitpunkt ist der 9. Juli in Aussicht
genommen . Mit dem Bauerntag wird eine Ma¬
schinen -, Saatgut -, Düngemittel - und Pflanzen¬
schutzmittel -Ausstellung verbunden werden , sowie
eine grosse Tierschau . Weiterhin ist ein grosser
historischer Festzug  geplant . Die Vorbereitungen
für die Tagung sind im vollen Gange.

— Rhein- und Taunusklub . Die Jahres -Haupt-
versammlung (ordentliche Mitgliederversammlung)
findet am Donnerstag 8 Uhr im Vereinslokal , Turn¬
gesellschaft , Schwalbacherstr . 8 mit folgender Tages¬
ordnung statt : 1. Jahresbericht , 2 . Kassenbericht,
3 . Bericht der einzelnen Abteilungen , 4. Bericht der
Rechnungsprüfer , 5. Festsetzung des Jahresbeitrages
für 1923 , 6. Jahresvoranschlag , 7. Ergänzungswahl
des Vorstandes , 8. Wahl der Rechnungsprüfer,
9. Verschiedenes . — Die dritte Hauptwanderung
— Rheingauwanderung — findet am 12. März , die
erste Herrenwanderung am 26. Februar nach dem
Kammerforst statt .. Näheres hierüber wird noch
bekanntgegeben.

Sport.
— Preisausschreiben für einen motorlosen Segelfluff-

apparat Der Verband deutscher Luftfahrzeug-Industrieller
hat für die Herstellung eines motorlosen Segelflugappara ts
einen Preis von lOOOuO Mark ausgesetzt . Der bemannte
Apparat soll nach einem Flug von 40 Minuten die Abflug¬
stelle gegen den Wind überfliegen und darauf ohne Landungr

p elzmäntel
besonders preiswert

J. BACHARACH

einen Flug von mindestens 5 km Luftlinie ausführen . Der
Preis wird demjenigen Bewerber zugesprochen , der den
längsten Flug zurücklegt Die Frist für den Wettbewerb läuft
vom 1. April bis 1. Oktober.

— Jiene Seilwirn mrckorde . Bei einem Wettschwimmen
des Illinois-Athletikklubs in Chicago wurden kürzlich neue
Schwimmrekorde aufgestellt . J . Weissmüller schuf über 220
Yards bei. mit 2 : 18.2 einen neuen Weltrekord . Frl . E. Connel
erzielte über 100 Yards mit 1:28,4 eine neue amerikanische
Höchstleistung . Die 4 mal 40 Yards -Staffel ergab 1: 16, eben¬
falls eine neue amerikanische Bestzeit.

— Deutscher Luftverkehr 1921. Das Reichsamt für
Luft - und Kraftfahrwesen veröffentlicht eine ausführliche
Statistik über die Leistungen der deutschen Luftfahrer im
vergangenen Jahre , der wir folgendes entnehmen : An Kilo¬
metern wurden im April 210000, Mai 202 000, Juni 237000.
Juli 285000, August 286000, September 269 000 und Oktober
165000, insgesamt also rund 1654000 km zurückgelegt . Als
Flugzeuge wurden ehemalige von der Entente freigegebene
und umgebaute Militärflugzeuge, ferner Fokker -, Junkers - und
Sablatnig -Limousinen benutzt . Personen wurden 6820 befördert,
das Gewicht der Postsendungen betrug 30 710 kg. Die Regel¬
mäßigkeit im flugplanmäßigen Luftverkehr war im August
mit 94,4 Prozent am grössten und mit 85,9 Prozent im April
am geringsten . Die Flüge wurden ausgeführt von der Deutschen
Luftreederei , dem Lloyd Luftverkehr Sablatnig, den Bayrischen
Rumplerwerken , dem Deutschen Luft -Lloyd, Lloyd-Ostflug und
Paul Strähle . Sie erstreckten sich fast auf alle Teile des Reiches.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Ein Reger-Museum ist in München entstanden.

Der gesamte Nachlass Max Regers an Manuskripten,
Briefen und Musikalien wurde von der Witwe des
Komponisten der musikalischen Abteilung der
Münchener Staatsbibliothek geschenkt . Ebenso
wurde dieser das Arbeitszimmer Regers gestiftet,
das bis zur Schaffung eines eigenen Raumes im
Nymphenburger Schloss untergebracht wird.

— Uraufführung in Frankfurt . Als dritte Vor¬
stellung im »Zyklus moderner Dramen « brachte das
Schauspielhaus die Uraufführung von Friedrich Wolfs
fünfaktigem Schauspiel «Tamar » : einem ekstatisch
fiebernden , wenig durchsichtigen Drama aus patri¬
archalischer Zeit . Ein strenger Richter bleibt so
lange gnadenlos -gerecht , bis ihn die Sünde selber
schlägt und die Erkenntnis davon seine vage
Gerechtsamkeit demütigt . Der Dichter hat ein
denkerisches Temperament , ohne es in gestaltender
Phantasie auswirken zu können . Der Beifall erreichte
zum Schluss die Stärke , die den Dichter vor die
Rampe verpflichtet.

— Kleine Nachricht , Anton Wildgans  tritt nach ein¬
jähriger Leitung vom Posten des Direktors des Wiener Burg¬theaters zurück
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller, Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstra &se)
vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Konzert des Cäcilienvereins
im Kurhaus.

Der Cäcilienverein  gab am Montag im«Kur¬
hause sein zweites Vereinskonzert mit einer Aufführung
von „Ruth “, Oratorium für Solisten, Chor und
Orchester von Ggorg Schumann.  Der biblische
Stoff wird hier im Gegensatz zu dien« vielen« anderen
Ruthoratorien nicht als Idylle, sondern «als eine Folge
von Bildern hocherregten Seelenlebens aufgefasst . Züge
eigener Erfindung sind«der Handlung beigegeben. Als
dichterische Freiheit ist besonders die Szene mit den
Nachtgeistern anzusehen . Der musikalische Teil des
Werkes zeigt in allen Teilen den leicht und Sicher ge¬
staltenden , namentlich mit den choristischien Wirkungen
vollständig vertrauten , feinsinnigen Musiker. Wenn
seine Gedanken«auch! nicht immer originell — der Ein¬
fluss des grossen Zauberers von«Bayreuth tut sich- be¬
sonders kund —, so muss man doch uneingeschränkt
bewundern , mit welcher Meisterschaft er sie in den
Dienst des Ausdrucks zu stellen,, die Themen vielseitig
Zu behandeln versteht und sie zu Höhepunkten führt,
die ddreh Klangschönheit berauschen qder durch,scharfe
Charakteristik packen und erschüttern . Der Hauptwert
liegt ohne Zweifel in den Chören , die namentlich« im

ersten Teil einen selten hohen Kunstwert aufweisen.
Auch Elemente national -jüdischer Musik Sind klug be¬
nutzt , wie in der Szene auf dem Felde und:dem«Schluss¬
chor des ersten Teils. Sogar eine altbebräiscbe Melodie
(„Sei Dank dir , Jehova “) ist eingeflochten. Als satz-
technisChes Kabinettstückchen erweist Sich auch dter
„Chor der Nachtgeister “. Auch die Solopartien ent¬
halten grosszügige Gesangstellen , die ihre Wirkung
nie verfehlen werden . Der Aufbau dter Ensemblesteilen,
das Zusammenwirken von Solo und Chor verrät überall
die Hand eines Meisters. Ganz prächtig klingt das
Orchester , das in allen Farben erstrahlt und das Ohr
von Anfang bis zum Ende fesselt.

«Das Werk stellt an alle Ausführenden ganz ausser¬
ordentlich hohe Ansprüche . Der Chorsatz bietet in der
Führung der Melodie und«dfem oft scharf zugespitzten
Rhythmus ungewöhnliche Schwierigkeiten . Der Chor
des Vereins überwand sie, einige Unebenheiten abge¬
rechnet , mit aller wünschenswerten « Sicherheit und
Reinheit. Den Frauenstimmen sei noch ein besonderes
Lob gespendet . Namentlich in den zartlyrischen,
melodisch reich: bedachten und stimmungsvoll
empfundenein Stellen erreichte der Chor durch Sauberkeit
des «Klanges und weiche Fülle sehr bezwingliche
Wirkungen . Im manchen Forte -Partien hatte er gegen

das blechgepanzerte Orchester einen harten Stand.
Hier wünschte man sich noch mehr strahlenden Glanz
und klangliche Wucht.

Von den Solisten ist an erster Stelle Frau Kämpfer!
zu nennen , die die „Ruth“ mit silberheller Stimme und
seelenvollem Ausdruck sang . Eine treffliche „Naemi“
war Fräulein Maria Kunz  aus Frankfurt . Den
„Boas“ sang Herr Walter Fleischmann  mit
ergiebiger , wenn auch« nicht immer frei klingender
Stimme, und in der kleinen«Partie dtes „Priesters " zeigte
Herr M e c h 1e r von neuem seine gesicherte Musikalität
und wohltemperierte Wärme der Empfindung . Das
Kurorcbester,  dem eine besonders dankbare Auf¬
gabe in der kunstvollen«, selbständig gestalteten Be¬
gleitung geboten«war , entwickelte alle Klangschönheit
und! Biegsamkeit des Tones. An der Spitze stand der
Komponist , Herr Professor Georg Schumann,  der
Direktor der Berliner Singakademie, der das Ganze mit
fester, anregsamer «Hand zusammenhielt und ihm seinen«
Willen aufzwang . Alle folgten bereitwilligst seinen
Winken, und so kam eine Aufführung zustande , die
noch lange in dien Herzen kunst-empfänglicher Gemüter
nachhallen wird,. Die Zuhörer fressen es an herzlichem
Beifall nicht fehlen«und ehrten noehl in besonderer Weise
dien Komponisten«. fe.

Aus edlen meinen
gebrannt maAOtam Rüöeshem»

am Rhew ;
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Nachmittags -Konzert.
4 —5V 2 Uhr . 69 . Abonnements -Konzert.

Ausgeführt von der

Orchester-Vereinigung der Ortsgruppe Wiesbaden.
Leitung : Kapellmeister W. Haberiand.

Banditen-
. . . . Fr . v. Suppe

Mozart

R. Wagner
Waldteufel

1. Ouvertüre z. Operette
streiche« . . . . . . . .

2. Marsch u. Chor der Priester aus
der Oper »Die Zauberflöte« .

3. Einleitung III. Akt u. Brautchor
aus der Oper «Lohengrin » .

4. Walzer »Frühlingskinder « . . .
5. Fest-Ouverture .Beutner
6. „Das Herz am Rhein“. Lied . . Will
7. Potpourri a. d. Op. »Der Vogel¬

händler « . Zeller

8 Uhr im grossen Saale:

Sonder -Konzert
Leitung:

Georg Mdiiiiiijtiin , Berlin
und

i ’arl Schurlclit
8 olist:

Georg Schumann Berlin (Klavier)
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Yortrags folge:
1.  Ouvertüre zu „Coriolan“ .
2. Konzert für Klavier und Orchester

Nr. 22 in Es-dur.
a) Allegro.
b) Andante.
c) Rondo —Allegro.

Georg Schumann.
3. Variationen und Doppe fuge über

ein lustiges Thema.
4. „Im Ringen um ein Ideal“

sinfonische Dichtung . f
Eintrittspreise:  15 und 10 Mark,

Abonnenten , die im Besitze eines Gutscheines sind, können
diesen eintauschen,

Zuschlag für Abonnenten 5 und 3 Mark.
Garderobegebühr : 1 Mark.

Beethoven

W . A.  Mozart

G. Schumann

Renzert -Flüge!
STEINWAY&SONS,
Hamburg-HewYortv äÄS

Vertreter
ERNST SCHEUENBERft
Wasbaden,gcBiiigsfett

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Mittwoch, den 22. Februar 1922. 56. Vorstellung.
Aufgehobenes Abonnement.

Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.
Nachmittags:

Vorstellung zu volkstümlichen Preisen:
Der Froschkönig

oder
Der eiserne Heinrich

Ein Märchenspiel in 3 Bildern von Robert Bürkner.
In Szene gesetzt von Eduard  Mebns.

(Ermässigte Schauspielpreise .)
Anfang 3 Uhr . Ende 5 Uhr

Abends : 57. Vorstellung:
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

28. Vorstellung . Abonnement C.
Vater und Sohn

Ein Drama von Joachim von der Goltz.
In Szene gesetzt von Carl Hagemann.

Anfang 6 1/a Uhr. Ende etwa 9 l/2 Uhr.

Donnerstag , 7 Uhr : »Der Troubadour “. Abonnement A.
Freitag , 7 Uhr : »Die Eose von Stambul “. Abonnement B.
Samstag, <D/2 Uhr : „Versiegelt “, hierauf : »Der Barbier von

Bagdad“. Abonnement D.
Sonntag , 6 1/s  Uhr : »Carmen “. Aufgehobenes Abonnement.

Kleines Haus (Residenztheater) :
Mittwoch, den 22. Februar 1922.

Oeschlossen.

Donnerstag , 7 Uhr : »Minna von Barnhelm “. Anfgehob. Ah.
Freitag , 7 Uhr : „Fräulein Julie “, »Gläubiger “. Stamm¬

reihe III.
Samstag , 7 Uhr : Zum ersten Male: »Börsenfleber “. Aufgeh:Abonnement.
Sonntag , nachmittags 3 Uhr : „Börsenfleber “. Aufgehobenes

Abonnement.
abends, 7 Uhr : „Börsenfleber “ . Anfgehob. Abonn.

Jftäntef, 7?zfze, JCfziber,
Zfegante TRafs-ScQneibzrei

THobernz JCfeibzrstoffe
Seibemuaren

Dresdner Dank Tifiafe Wiesbaden
Wifßefmstrasse % Cckz Ttßeinstrasse Tefefnrmnsrfifliese für 7ernner^9r Hr. S9«b 990%S9°*>«wa . jsw«.

Kzizjonuiisaßusse ß r 590 % 3906. s9° z.ssx >% ssx»

'MW WO»

Lederwaren
undKofferhaus

Grosse MM
Burgstr . IV

Parterreu.1.Etage. -12 Schaufenster.

Origf iraal

Mädler - Koffer
zu Katalog - Preisen

Spczialhaus eleganter
PELZWAREN

eigener Herstellung

H . BETZ
8r . Burgstrassa 9

Telefon 6634 Telefon 6534

Bierstube
Pilsner Urquell

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

Weinrestaurant
Erstklass . Küche ® Rhein« Qewächs #

11 l/ > tnhaue Dfiaid Der gute Wein ♦ Die gute KücheWCiniiaUS i flUg Das gemütliche Lokal
Kirchgasse 43 Fernsprecher 543 Schulgasse 10  Spezial - Ausschank MACHOLL - MÜNCHEN - LIKÖRE

WW

Marcus Serie & D&
Gegründet 1829 Wilhelrastr 38
commanditiert von der Deutschen Vereinsbank Frankfurt n. M. seit 1873

Fernsprecher Nr « 5601 , 5620 für Stadtverkehr.
Fernsprecher Nr . 5603 , 5604 , 5605 für Fernverkehr

Ausführung aller bankmäßigen Beschaffe. Wertpapiere. Devisen.
Drei Tresors Tag und Naoht bewacht . 565

Qrefites Sjoezictficnis für
Lcmggaff?men - Konfektion

am J*( Qcze

Profite fiustopA( der
• L̂ ffe;: letztenMuteit

Billigfte Greife!
,!:Aniomobll-Centrale

1Vermietung eleg.Prioutautomoliile-Autotaxumeter
% Moderne Gesellschaftsauios auf Pneus laufend
%,. t= = Tag- und Nachtbetrieb , muaa

Wiesbaden,Btmniiotstr.zo.|
“ " iTelophon 6160 , 6161 , 6162 ♦

Garage — Oel —Benzin — Pneumatiks |
—. . = Reparaturwerkstätte -- ---------- ----- z- OPEL-Automobile — General -Vertretung.
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Ilse Bois
Deutschlands grösste Attraktion ab 16. ds . Mts . im

Park *Kabarett
Wilhelmstrasse 36

2382

SELECT
27 Taunusstrassc Telefon 3835

Weindiele — Likörstube
V

JAZZ - B4SD.

ERVEN LUGAS
Original Holl . Likörstabe

Webergas8e9 1 Minute von Kurhaus* «SS
eovs

giiiiiiiiiiii!iiiiuHmiiiuiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiHimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimmnmnniiimiiin!Uiiiiiiiimiiiii!iiiiiiiiiiii!iii’|

= Mäfnergasse

I Wiesbaden  |
| KJeider für Strasse und Gesellschaft

Blusen , Strickjacken , Jumper , Strümpfe,
Mäntel , Pelze und Pelzmäntel  |

§5 ei de ns toffe und S a m t ej
fiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiifiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Elektrische Dauer -Ondulation
Oüdyiafion indifrisaßlg, Permanesmt Waue
Hassote: Schönheits -Institut Manlcure

Haarfarben fffÜSfüßf Ü JQGOSSI Haararbeiten
Wiihelmstrasse 56 Taunissstrasse 4 Hotel Rose
oll parle franpais Telefon 51)50 Englisli spoken

itHiniHHiiHHlIHfHtllllillllinHIIHIllHilllllHIllHinilftlilllfliHiMnHillilllHilHinHIHtHSHillltUljinjlLHlliMinilHIjiljljlllinniHiHtlllllHlllI

Passagebüro
Born&Schottenfels

Wiesbaden
Nassauer Hof Tel. 680, 690, 290

General - Agentur des

Königl .Holl .Uoyd
Amsterdam - Mittel- und Süd -Amerika

Chang « Exchange

(bÖi
1 Hotel N:I

Kaufe
französische Gemälde

wie auch solche erster deutscher
Meister , wie Adolf Schreyer,

Kronberger , Hans Thoma,
Defregger , Lenbach, Corinth,
Buchbinder , Gebhardt usw.,
sowie gut erhaltene alte Gemälde.
Angebote an Peitz , Hamburg,

Grvpliiusstrasse 1.

Februar -Programm
im

Park-

Kotelt
Willielntsi rasse 36
die einzigen konzessionierten
Kleinkunstspiele Wiesbadens.
Anfang abends 8.30 Uhr.

Eintritt Mk. 20.—
bei Verzehr - Verpflichtung.

Antje van Laer
Spitzentanz -Künstlerin
Arthur Flatow
der Mann mit der Ruhe

Erich Kersten
Conferencier und Humorist

Else Leonardi
Stimmliche Vortrags -Künstlerin

Wico Fabbry
Lieder zur Laute

Felia Eriksen
Schwedische prima Ballerina

Carl Christoff
Chansonnier

Cäcilie Renee
Vortrags -Meisterin

MaryL Harry Ooublon
grösste Tanz-Attraktion

der Gegenwart

Atlantic-
Cabaret
Kipchgasse 15 Tel . 405
Täglich abends 8 Uhr:

Qizella Hidy
Ungarisch -deutsche Sängerin

Friedei Henrich
Mimische Tänze

Hege Ecknitz
Humorist u. Conferencier

Mia Servais
Parodistische Tänze

Robert Roberty
Musikal-Clown

Rita Farron
Vortragsdiva .;Niklas
Ventriloquist

Else Reith
Spitzentänze
Sylveros

Der jonglierende Humorist
Abends 11 Uhrs

>inal Alexander Jazz-Band mit
etteinlagen bei freiem Entröe

ntags 4u , 8 Uhr.

4 tZRHA' ,sWIes fiADi^
Dienstag , den 28 . Februar 1922

8 Uhr im grossen Saale c

DANSK CONCERT
i Kurhusets störe Conoertsaal
Tirsdagen d. 28 . Febr . Kl. 8

Danske Kompositloner . Det störe Kurorkester anföres af
Kapelmester Fr . Sohnedlor - Petersen

fra Kjöbenhavn.

Dänisches Festkonzert
Leitung:

Kapellmeister Fr . Sohnedler - Petersen
Kopenhagen.
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurorchester.
Zur Aufführung gelangen ausschliesslich Werke

dänischer Meister.

Städtische Kurverwaltung.

Kirchgasse , Ecke Marktstrasse

f
m
m
1
m

KVSSSUSSSSVNUV

Cafe Corso
Marktstrasse 26 , 1. Etage

i
ma

Jeden Abend ab 7 Uhr:

_ KÜNSTLER -KONZERT ■
W Prima Weine u.Vollbier jfj

Schönster und |A
ei angenehmster Aufenthalt am Platze ja
a Spezialität:Aperitif Buffet Besitzer:Alphons Kunze Jd
^SSSSSNSSVSSSISSS^



Mittwoch , den 22 . ds . Mts . im

CARLTON-
HOTEL METROPOLE WILHELMSTRASSE 8—10Direktion H. Habets

nachmittags 4.- 6%  Uhr
Portion Kaffee, Tee, Schokolade , Mocca incl . Gebäck Mk. 40
— - - JAZZ - BAND — —

pro Person
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PELICAN , g:B: Täglich von
8 Uhr ab Unterhaltungs -Abend -Dancing

PELICiN JAZZ - BAND

Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 20. Februar 1922.

Aekerkinecli 't , FW., Stadt Krim
Ackermann , A., !Hr „ HoIlahialuBeint Einhorn
AdHiain, J ., Er ., Oeatrfelii Mitdlchlefnbeilm,
Aidlret, 8, , Hr .., Toirreiltes Göbenstr -. 9
Al 'berti , G ., Hr ., Bari » .. Hotel 1 Nassau
Ambrosius , I \ , Er ., SaiaTbriiiidk., GSoflldl, Briuimien
Amdlers-Lauteuihaeher , C., Erl ., Münden

Ha u7-- Fasquail
Arnstein , E, , Er ., Bige WiteatoJdteneirjHof
Aufrichtig , J ., 11r ., Beirfa ) Grüner Wald
Augiubt , R ., Hr ., Berlin Rose
iBaeihlareiff, A ., Hr ., (Kiew Bens . EISboj
llaieger , M ., Hr ., Wiesbadener Hof
Baer , -M., Er ., KMr Hansa -Hotel
Bagdons , -Hr . Brok., Dortmund -, Br . Nikolas
Baker , W ., Er ., Koblenz 4 Jahreszeiten
Band , B., Hr . m . Er ., Maiiniz Pala -st -Hofeli
Bark , B., Erl .. -SbockboUmi ‘Schwarzer -Book
Barreis , R -, Hr -, Kaiserbad
Banz , B-, 'Hr . ml. Fr ., WditJtiehl Grüner -Wahl-
Bau , A., Hr ., Grafrath Einhorn
Bauer , A ., Hr . m . Fr ., Stflaöäb ., Zum . .Kranz,
Bauerdocb , W , Er .. Hotel Jansen
Baum , A., Hr . Brot ',, Stuttgart -, Prinz Nifc'olia-s

Im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Dorle riiola die schönste Dielerdrrv - L/ieie der Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango-Tee von 5—7 Uhr-
Abend Unterhaltung ab 8»/s Uhr.

Park-CabaretKT.Ä“
Böhne Wiesbadens. Abend-Vorstell¬
ungen ab Q1k Uhr. Sonn- u. Feier¬
tage Nachmittags-Vorstellungen von
4- 6 Uhr.

Park-Baröarj1QrdievornehmenKreise.
Hawaii an - Jazz

Tanzleitung: C. und M. TRAVERS.

Baum , HL, Hr . nt Eaaöi., Franif ., 4 JaihlreslZeiten
Bay , Hr . Br . -m . Er ., M.-Glaldtedh , Bari sei Hof
Beaiioourt , A, , Hr . Brof , m . Er ., Strasshurg

Hotel Oranten
Beck , M., Hr ., Leipzig - -Hansa -Bote!
Becker , IM., Ilr ., Kr. ri Grüner Wahl
Becker , E ., Hr ., Hagend -imgen. Zirm Falken
Becker , J ., Hr ., Koblenz Häfnorgassei 14
Bein , G ., Hr ., Berlin Wiesbadener Hof
Heitmann , A ., Hr ., Stuttgart -Pariser -Hof
Be'l&ir , M ., Hr ., Maina Hobel Vogel
Beiter , J ., Hr ., Hkgenldingen , Zinn Falken
Benledick , Hr . m>. Er -, Landöiu , Schwarzer Book
Bennewitz , M ., Hr, , Dresden Grüner Wald
Berger , C., Hr ., Berlin Weitzses Ros«
Berghrnaaiie , C., Erl 1., . Erauölkifiurtl Einhorn
Beniili)., A ., Hr ., Grodkio : Silvana
Beimrd , B,, Hr -, Biebrich Hotel Vogel

W ., Hr ., Hamburg Boise
Bet her , 0 ., Hr ., iKreuEiiach Tlauttus -Hohel
Bensch , C-, Hir. m . Er ., Piirmsieens ., Gr . Wald
Bickenbach , Er ®., Zwi-ngteniberjg, Taiumus-Hotte-l
Binder , M., Er ®., Genf Schwarzer Bock
Bing , M., Hr .. Berlin Be-Ite-vue
Bitteehatnp -, V ., Hr ., Epberihewn Kaiserbad
Blomt, R ., Hr ., Baris Prinz Nikol ns
BUolssflelldt, A ., Er ., Riigai
Hiuimtenthaii, J ., Hr.

Konditorei
Fritz Künder

Inh . Karl Wegner

Spezialität
Neu

Handel Ananas-Dessert-Torten
nur Bathausstrasse 6

frühere Museumstrasse, --L- ■*" —

Dreck vom Carl Ritter,  G . m. kH ., WUstawln» . Vmrlmg der Ktsdtmvtl, . . ,,.

mniEKgllJH ! BP$te,vornehmste Kleisikunstbilhne Wiesbadens*IJllIll IllVlIJBJllill IrU Webergasse 37 (Tischbestellungen erbeten) Telephon
Direktion:
Alexandrotf
1028.

Ab 18. Februar kurzes GASTSPIEL

RODA - RODA
sowie das grosse Februar -Programm . Anfang 8 Uhr abends.

Ab 9 Uhr : TSOCADEEO TANZPALAST und AMERICAN BAR I. Etage JAZZ - BAND
mmmmarmmmmmim,

Weinhaus „ Traube"
Spiegelgasse5 Spiegelgasse5
SEEäBElBlKEElBES

Diner ’s
Souper ’s
013001313100003

000000100000

Speisen
ä la carte
000000100000

Vorziigl . Ausschank - u. Flaschenweine
Die beliebten Mampe - Liköre

Inhaber : ROBERT BLUN , Küchenmeister.

H. HAAS
FEINE MAASS - SCHNEIDEREI

Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe
Garantie für tadellosen Sitz

WIESBADEN
7aunusstrasse 13, 1. Stock , Ecke Ge/sbergstrasse

Telephon 2029.

Hermann Knapp
Früchte-1.Lebensmittel-

Srosshandlang
3 Marktplatz 3

Telefon 6458 Telefon 6458

Grosse Mengen feinste

Rheinische
Friichte-Konserven

za vorteilhaften Preisen
sind angenommen.

Versand nach allen

Gegenden Deutschlands.

Gross¬
und Klein verkauf.

# ♦
« jtssa  »

Bechstein-Blüthner
SteinwayLSons
Flügel und Pianos

Pianolas
neue und gespielte,

vorteilhaft bei
Helnrioh Schütten

Piano -Magazin
Wilbelmstrasse 1«

♦♦♦♦♦♦ * * ♦ « ♦ • ♦ « ♦♦fr*

«Städtische Badhäuser**

Kaiser Friedrieh-Bad
Thermal - und Sttßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauer¬
st, offbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnaner , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor»
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermalwasser ,WeilbacherSchwefelwa &ser,
ätherischen ölen , Sauerstoff nsw . Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
ju/iwBoa 1 Thermal hädar mH Rahegeiegenbsi*. li ii miBWS

Vergesst die hungernden Vögel nicht?

ln der Park-Bar Melmstr. 36
Bar für die vornehmen Familien

jeden Nachmittag von 4.30 bis 6.30 Uhr
Aperitif -Dancing

RoPs Liköre, Ainerican-Drinks. Sttdweine, Mokka nsw.
Jeden Abend ab 9 Uhr Abend -Unterhaltung

JAZZ - BAND HAWAIIAN
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